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Beschluss 4 

Unsere Zukunft, unsere Forderungen: Die KLJB zur Bundestagswahl 2025 

 
Die Bundestagswahl 2025 steht vor der Tür und ist richtungsweisend für unsere nachhaltige und 
gerechte Zukunft. Sie legen die Richtung fest, in die sich Deutschland in Bezug auf Klima, Wirtschaft, 
soziale Gerechtigkeit und internationale Beziehungen bewegen wird. 
Als KLJB stehen wir für die Interessen junger Menschen aus ländlichen Räumen ein. Unser größter 
Wunsch: Eine Zukunft, in der es weiterhin attraktiv ist auf dem Land zu leben. Eine Zukunft, in der 
wir solidarisch miteinander leben und gemeinsam an unserer Gesellschaft arbeiten. Eine Zukunft, in 
der alle willkommen sind. Eine Zukunft, in der wir nicht nur von Krise zu Krise leben. Eine Zukunft, in 
der wir jung sein dürfen. 
Wir fordern die demokratischen Parteien auf sich für ein gutes Leben für alle einzusetzen. 

Für Junge Menschen 

Junge Menschen sind Expert*innen ihrer Lebenswelten, sind von den Folgen jetzt getroffener 
Entscheidungen langfristig am meisten betroffen und sind aufgrund der demografischen Entwicklungen 
jedoch immer weniger repräsentiert, bzw. besitzen kein Wahlrecht. 

Wir fordern deshalb: 

• Stärkere und wirksame Jugendbeteiligung: Strukturelle Förderung und Verankerung 
der Jugendbeteiligung auf allen politischen Ebenen. Jugendliche müssen in Entscheidungen, die 
ihre Zukunft betreffen, aktiv eingebunden werden, ernst genommen werden, sowie langfristig 
und wirksam beteiligt werden. Hierfür fordern wir eine Absenkung des aktiven Wahlrechts 
für alle politischen Ebenen auf 14 Jahre, um Jugendlichen eine Stimme zu geben.1 

• Bedarfsgerechte finanzielle Ausstattung von Jugend(verbands-)arbeit und die 
ausreichende finanzielle Unterstützung von Jugendverbandsarbeit und Freiwilligendiensten 
(z.B. KJP) ist essenziell, um junge Menschen in ihrer persönlichen Entwicklung zu fördern, 
Begegnungsorte zu schaffen, sowie Lernorte für Demokratie und gesellschaftliche 
Verantwortung zu erhalten. Wir fordern deshalb eine bedarfsgerechte Aufstockung der 
Kinder-und Jugendplanmittel, um mindestens inflationsbedingte gestiegene Kosten abzufangen. 

• Räume für junge Menschen schaffen: Bereitstellung und Instandhaltung von physischen 
und sozialen Räumen für junge Menschen, z.B. Jugend- und Freizeitzentren, 
Jugendbildungsstätten, Sportanlagen, Zeltplätze und Gruppenräume für Verbände 
insbesondere in ländlichen Räumen.  

 
Für eine nachhaltige Entwicklung der Landwirtschaft 

Die nachhaltige Entwicklung der Landwirtschaft ist für die KLJB eine Herzensangelegenheit. Die 
vielfältige Zusammensetzung unseres Verbandes bietet die Chance, Landwirtschaft ganzheitlich zu 
sehen und die unterschiedlichsten Blickwinkel zusammenzuführen. 

Wir fordern deshalb: 

• Die Umsetzung der Borchert Kommission: Der Abschlussbericht der Borchert 
Kommission formulierte konkrete Handlungsempfehlungen zur schrittweisen Einführung eines 

 
1 Beschluss des Bundesauschuss der KLJB Deutschlands e.V. 2021 zur Wahlalterabsenkung auf 14 Jahre: 
https://www.kljb.org/wpcontent/uploads/2021/07/Beschluss-Nr.-1-Wahlalter-auf-14-Jahre-senken_web.pdf  
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höheren Tierwohlstandards, zu dessen Finanzierung und zur rechtlichen Absicherung. Die 
Umsetzung ist bisher jedoch nicht ausreichend erfolgt. Um die Akzeptanz für 
Beteiligungsprozesse und den politischen Willen für eine nachhaltige Landwirtschaft 
voranzutreiben, fordern wir die Umsetzung dieser Empfehlungen.2 

• Planbarkeit und Abbau von Bürokratie: Abbau von bürokratischen Hürden für 
landwirtschaftliche Betriebe und klare Planbarkeit der politischen Rahmenbedingungen über 
das jeweilige Haushaltsjahr hinaus. Nur so ist eine Transformation zu nachhaltiger 
Landwirtschaft in bäuerlichen Betrieben möglich. 

• Verantwortungsvoller Umgang mit landwirtschaftlichen Flächen: Der ver-
antwortungsbewusste und nachhaltige planerische Umgang mit landwirtschaftlichen Flächen ist 
für eine nachhaltige Entwicklung der Landwirtschaft in Deutschland essenziell. Bei der Planung 
hinsichtlich flächenintensiver Projekte, bei denen neue Flächen erschlossen werden müssen 
(bspw. Photovoltaik, Industrie), sind hochwertige landwirtschaftliche Flächen zu 
berücksichtigen und zu schützen. 

 
Für attraktive ländliche Räume 

Um die ländlichen Räume für jetzige und künftige Generationen attraktiv zu gestalten, benötigt es 
geeignete Bleibe-, Rückkehr- und Zuzugsperspektiven für Jugendliche und junge Erwachsene.  

Wir fordern deshalb 

• Gute Versorgung ländlicher Räume: Durch die Entwicklung von attraktiven Lebens- und 
Arbeitsbedingungen wird eine Abwanderung aus ländlichen Räumen verhindert und Zuzug 
gefördert. Hier ist ein Ausbau öffentlicher Verkehrsangebote und alternativer 
Mobilitätslösungen in ländlichen Räumen, bezahlbarem Wohnraum, eine gute 
Gesundheitsversorgung und spezifische Angebot für junge Menschen essenziell.  

• Förderung innovativer Konzepte: Die Abwanderung aus ländlichen Räumen ist auch 
durch die Möglichkeiten, eine Arbeitsstelle zu finden, geprägt. Die Förderung innovative Ideen 
und Firmenneugründungen kann dem entgegenwirken und beinhaltet die Chance einer 
regionalen Wertschöpfung, welche die Wohnqualität der ländlichen Räume stärkt. Auch die 
Stärkung von mobilem Arbeiten und weiteren innovativen Arbeitsformen stärken die 
Jobmöglichkeiten in ländlichen Räumen.  

• Stärkung der ländlichen Sozialstruktur: Die ländlichen Räume sind stark durch ihre 
starken sozialen Verbünde, beispielsweise durch Verbände, Vereine, kulturelle Angebote oder 
offenen Begegnungsräumen, geprägt. Diese Strukturen müssen gefördert und erhalten 
werden, um die Attraktivität der ländlichen Räume zu stärken. 

 

Für die Bekämpfung der dreifach planetaren Krisen  

Als KLJB engagieren wir uns im Sinne der Schöpfungsbewahrung für Umweltschutz und 
Klimagerechtigkeit . Wir erkennen die dreifach planetaren Krisen (Klimakrise, Artensterben und 
Verschmutzungskrise) an und fordern ein aktives Gegenwirken gegen diese Katastrophen. 

Wir fordern deshalb:  

• Ambitionierte Klimapolitik: Umsetzung ambitionierter Klimaschutzziele, um die 
Erderwärmung zu begrenzen und eine lebenswerte Zukunft zu sichern. Wir sprechen uns 
gegen Kürzungen von Klimamaßnahmen aus und fordern den konsequenten Einsatz für mehr 
Klimaschutz in allen Sektoren.  

 
2 Information zur Borchert Kommission: https://www.bmel.de/DE/themen/tiere/nutztiere/umbau-nutztierhaltung.html  
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• Rückgang von Biodiversität stoppen: Es benötigt dringend den Schutz und die 
Wiederherstellung von natürlichen Lebensräumen, um den Verlust der Artenvielfalt zu 
stoppen. Wir fordern eine Priorisierung dieses Themas und die nationale Umsetzung der EU-
Verordnung zur Wiederherstellung der Natur.  

• Verschmutzung von Luft, Land und Wasser bekämpfen: Wir fordern die Einführung 
strengerer Maßnahmen zur Bekämpfung von Umweltverschmutzung und Förderung sauberer 
Technologien. Ein besonderer Schwerpunkt muss auf der Reduktion von Plastikmüll liegen. 
Ergänzend zur EU-Verordnung zum Verbot von Einwegplastik fordern wir eine weitergehende 
Reglementierung bei der Herstellung und dem Einsatz von Kunststoffen, einschließlich 
strikterer Vorschriften zur stofflichen Zusammensetzung und Recycelbarkeit. Zudem sollen 
Anreizsysteme zur Vermeidung von Plastik, wie Steuern auf Kunststoffprodukte, geschaffen 
und Projekte zur Reinigung der Ozeane sowie zur Entwicklung nachhaltiger Alternativen 
gefördert werden. 
 

Für Demokratie 

Als KLJB leben wir Demokratie in unseren Verbandstrukturen und sind davon überzeugt, dass Diskurs, 
Debatte und Beteiligung die nachhaltigsten Lösungen für eine gerechte Gesellschaft hervorbringen. Wir 
sind jedoch auch davon überzeugt, dass Demokratie kein Selbstläufer ist, sondern aktiv gelebt und 
geschützt werden muss.  

Wir fordern deshalb:  

• Gegen eine Politik des Hasses und Hetze: Eine klare Absage an rechtsextreme 
Forderungen und das Aufgreifen populistischer Argumente. Stattdessen müssen 
menschenrechtsbasierte Antworten gefunden werden. Wir fordern die demokratischen 
Parteien auf sich nicht von rechtsextremer Politik treiben zu lassen.  

• Politische Bildung stärken: Maßnahmen der politischen Bildung in Schulen, 
Jugendverbänden und anderen öffentlichen Räumen, um Demokratieverständnis zu fördern 
und politische Teilhabe zu stärken, müssen gestärkt anstatt abgebaut werden, um eine 
demokratische Gesellschaft wehrhaft zu verteidigen und den politischen Diskurs zu fördern. 

• Demokratiefördergesetz jetzt: Zum Schutz der Demokratie benötigt es eine dauerhafte 
Finanzierung von zivilgesellschaftlichen Initiativen für Vielfalt und gegen Extremismus. Wir 
fordern eine bedarfsorientierte, längerfristige und altersunabhängige Förderung, um so mehr 
Planungssicherheit zu bieten. 

 
Für Menschenrechte und Vielfalt  

Als KLJB setzen wir uns für den Schutz der Menschenwürde und die Einhaltung der Menschenrechte 
weltweit ein. Wir möchten eine vielfältige Gesellschaft mitgestalten, in der Menschen unabhängig von 
Geschlecht, sexueller Orientierung, ethnischer Herkunft oder Behinderung gleichberechtigt und in 
Freiheit leben.  

Wir fordern deshalb:  

• Gleichstellung der Geschlechter: Wir fordern konkrete Maßnahmen zur Gleichstellung 
der Geschlechter in allen gesellschaftlichen Bereichen. Hierzu gehört die konsequente 
Umsetzung der Istanbul Konvention und der aktive Einsatz gegen antifeministische 
Bewegungen.  

• LGBTQIA+ -Rechte schützen: Die steigende Zahl von Straftaten gegen queere 
Menschen, sowie ansteigende transfeindliche Gewalt ist Besorgnis erregend. Wir fordern mehr 
Schutz und Förderung der Rechte von LGBTQIA+-Personen, sowohl rechtlich als auch 
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gesellschaftlich. Essenziell hierfür ist es, den Schutz der sexuellen Identität in das Grundgesetz 
aufzunehmen.  

• Inklusion als Chance sehen: Es müssen inklusive Strukturen und Programmen gefördert 
werden, um Menschen mit allen Formen von Behinderungen und chronischen Erkrankungen 
eine gleichberechtigte Teilhabe in allen Bereichen der Gesellschaft zu ermöglichen. Nur so kann 
Inklusion als Chance und nicht als Belastung wahrgenommen werden.  

• Schutz für Geflüchtete und Asylsuchende: Wir widersprechen der hasserfüllten 
Debatte bezüglich Asyl und Flucht. Es müssen menschliche und faire Asylverfahren 
gewährleistet und der Schutz von Geflüchteten in den Mittelpunkt gestellt werden. Menschen, 
die seit Jahren im prekären Zustand der Duldung leben, brauchen endlich ein Bleiberecht. 

 
Für gelebte internationale Solidarität  

Als KLJB engagieren wir uns für internationale Gerechtigkeit und sehen uns als Industrienation in der 
Verantwortung weltweit Verantwortung für ein gutes Leben für alle und eine nachhaltige Entwicklung 
zu übernehmen.  

Wir fordern deshalb:  

• 17 Nachhaltigkeitsziele als Richtschnur: Die Innen- und Außenpolitik muss an den 
Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen ausgerichtet sein. Dafür benötigt es messbare 
Ziele und Indikatoren, um die Politik der nächsten Jahre so zu lenken und der Einbezug von 
Spillover-Effekten.  

• Keine Kürzungen für Humanitäre Hilfe und internationale Kooperation: 
Angesichts enormer globaler Herausforderungen und steigender Bedarfe sind die geplanten 
Kürzungen bei der Entwicklungszusammenarbeit, humanitären Hilfe und Klimafinanzierung 
verantwortungslos. Es muss Handlungsfähigkeit erhalten bleiben und Glaubwürdigkeit auf 
internationaler Bühne erhalten werden.  

• Fairer Handel und faire Lieferketten: Es müssen menschenwürdige Arbeitsbedingungen 
und ökologischer Standards in globalen Lieferketten durch Umsetzung von EU-Richtlinien in 
Deutschland und eine Nachschärfung des Lieferkettengesetz sichergestellt werden. 

 
Dieser Forderungskatalog wird ergänzt, durch unsere bereits beschlossenen Positionen zu: 
Jugendpolitik3, Klima & Umwelt4, Landwirtschaft5, Demokratie und Mitbestimmung6 Internationaler 
Gerechtigkeit7 & Friedenspolitik8 
Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wurde einstimmig beschlossen. 

 
3 z.B.:  Jugendverbandsarbeit braucht langfristige Perspektiven - Krisensicherheit durch starke Strukturen,  
4 z.B.: Weil Plastik unkaputtbar ist, die Erde aber nicht, Plädoyer für ein Ende der Plastikzeit, Schicht im Schacht! - Durch 
den Kohleausstieg Verantwortung für Mensch, Umwelt und Klima wahrnehmen 
5 z.B.: Landwirtschaft der Zukunft Fit für die Zukunft - Umbau des Ökosystems Wald, Neue Technologien in der Pflanzen-
züchtung — Gene Editing den Weg ebnen,  
6 z.B.: Klare Kante gegen Rechtspopulismus und Rechtsextremismus! - Wir stehen für eine offene und pluralistische 
Gesellschaft ein, Kein Platz für Hass und Gewalt im Netz 
7 z.B.: Wenn nicht jetzt, wann dann? - Handlungsfelder für eine nachhaltige Entwicklung, Menschenrechte kennen keine EU-
Außengrenzen 
8 z.B.: Gemeinsam Frieden schaffen — In der Ukraine und weltweit, Ein bisschen Frieden… ist uns nicht genug! - Plädoyer 
der KLJB für eine Welt ohne Gewalt 


